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1ü0t sirh ihre Quolirüten leuer bezohlen: gebrourhte f,loto GuzziGolifornio ll

IOURENDATIIIP]ER
kom einst im styling der us-Polizei-Motorröder doher und eroberte Eurooo

Stu-rm: die 850 T 3 eoftfornio. Die Colifornio ll, eine der ersten Guzzismit dem eckigen lvlobr, retzte
Erfolgsstory fort.

Sie
im
die

chon ihr Außeres signo-
lisiert, doß sie lieber
über Londstroßen rollt,

o ls m it Höchstge-
schwindigkeit auf Autobohnen
Kilometer zu fressen. Mit dem
möchtigen Windschild und den
serienmößigen Koffern wurde
die Colifornio ll für gemütliches
Reisen ohne Streß gebout.

So ist do n n o uch dos von
I 982 bis 1 987 vom Stopel ge-
loufene Dickschiff derzeit die
gef rogteste Moto Guzzi ouf
dem Gebrouchtmorkt Diese
Beliebtheit sch logt sich leider
o uch im Preis n ieder, den n f u r

ein guterholtenes Modell mit
wenig Kilometern bezohlt mcn
fost den domoligen Neupreis,
der 1987 bei 13 590 Mork
log ln den seltensten Fö llen
tren nt sich der Bes itzer einer Co-
li Il unter 9 000 Mork von sei-
nem Geföhrt.

Aber o uch hohe Anschof-
fungspreise schützen nicht vor
Verschleiß und Reporoturen:
Noch ungeföhr 50 000 Kilo-

metern Loufleistung können sich

d ie Ventile gelö ngt ho ben : Dos
Ventilspiel wird immer geringer
onstott größer. Hier hilft nur
noch ein Austousch der Ventile
und eine Nochbeorbeitung der
Veniilsitze. Bei dieser Gelegen-
heit loh nt sich eine Bleif rei-U m rü-

stung (Kosten co. 800 Mork),
so doß die geliebte Guzzi mit
zeitgemößem Bleifrei-Kroftstcff
betonkt werden konn - iedoch
ousschließlich mit Super Plus

Bei einem Kilometerstond ob
ca . 70.000 ko n n Versch leiß im
Kordonontrieb für einen Werk-

Wer eine der Guzzis ergollerl,
konn sirh fortan om guten fou-

lenkomfort erfreuen.

stottoufentholl sorgen: Donn ist

ein Wechsel des Kreuzgelenks
nötig. l-lntrügliches lndiz: Vibro-
tionen on den Trittbrettern und
Geröusche im Schiebebetrieb.
Die Moteriolkosten liegen bei
300 Mork, dozu kommen zwei
bis drei Stunden Arbeitszeit in

der Fochwerkstott
Probieme mit der Stromver-

sorgung konn die Lichtr-noschine

Do poßt ourh ein derber Cowboy'
stiefel drouf: Irittbrett mit

bequemer §rholtwippe.

.9?
tr

sO
\z
,^
o
o

l!

4C Motorrodfuhrer 3 / 1 993

fili,iffi



SECONDHAND

bringen Do dos gemöch liche keren Lichtmosch ine lch nt Der

Dohinrollen mit dem bulligen V- Preis für den Energielieferonten

Mclor erst donn richtig Loune liegt bei 350 Mork.
rnocht, wenn die Dreh zaÄlen inr Aber trotzdem sollte die Leer-

letzten Go ng Sto ndgosn iveo u lo ufd rehzo h I m indestens zwr
erreichen, ist dos der Botterie- schen I 000 und I 200 l/
speisung nicht dienlich. Wer min betrogen. Denn durch nied-

gern niedertourig rollt, sollte in rrce Leerlou[Drehzohlen erhö-

Erw,cgun g ziehen, ob nicht die hen sich die wirkenden Krofte

Anschcfiung einer leistungsstör- de' Schwungmossen und belo-

Kurz-Check Moto GuzziColifornio ll
Wer sich eine Colifornio ll <cufen möchte, sollte ouf Fol-

genCes ochten: Gibt es oulfc iliEe Mctorgeröusche? ln wel-
cner-ir Zustond sind Reifen, StoßCömpfer und Telegobel?
Welche Extros sind im Preis e'thclten? Wurde dos Fohr-

zet)c regel rnößig gewo rtet?

Plus:

EUte Sitzpositicn
grcßer Tonk, gute Reichweiie cnfollige Kordonwelle

. grJ'er Durchzug . onfollige Armoturen

c u,es Ko ltlo ufverho lten sc rwoche Lichtmosch ine

ge'inger Verbrouch seh r hche Gebrouchtpreise

slen Loger sowie weitere me-

cl.onische Teile des Motors. Um

C ie Lebensdouer des Guzzr
=riebwerks zu erhöhen, sollte
Ccher dos Stondgos noch oben
korrig iert werden, obwoh I

Z',\angslöufig etwos von dem
geliebten Blubbern des ltolo-
Z',nr eizylin d e rs ve rl o re n g e h t.

Störonfollig sind die Lenker-

crmoturen der Coli ll Bei einem
Ausfoll lohnt sich eine Reporotur
koum, denn Moto Guzzi ver-

wendet seit geroumer Zeit Be-

d ien u ngselemente, d ie in ih rer

Zoverlössig keit den io po n i-

schen sehr ohnlich sind. Der
Preis fur die modernen Scholter
lregt pro Seite bei 1ö0 Mork

Die ersten Blicke eines Kouf-

inleressenten sollten dem Erhol-

tu ngszusto nd u nd dem Kilome-
terstond gelten. Um einen Ein-

blrck in den Zusland des Motors
zu bekommen, e ffipfielt sich ein
Kom pressionstest. Keiner der
beiden Zylinder sollte unter

zehn Bor verdichten und die Dlf-

ferenzzwischen beiden Topfen
nicht größer ols ein Bor sein.

Desweiteren lohnt ein Blick

ouf den Wippscholthebel Die-

ser ist in einer Kunststoff-Gleir

Minus:
storke Luftwirbel

I rolzo merikonischen Ausse-

hens und Nomens konn die Co-

lifornio ihre iiolienische Abstom-

;;;; nicht leugnen So komfor-

täü"T *i" dle"SitzPositron follt

die Abstimmung der Federungs-

elemente nichi CIus ' Mit 125

Millimeter Positivem und gewol-
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Motorra d L2/e2

buchse gelogert, die sich beim
houfigen Scholten weitet und

dem Hebel zuviel Spiel be-

schert. Ein neues Loger oder gor
ein besseres Nodelloger kostet

zwar nicht die Welt, ober zum
Wechseln wird ein Werkstott-
oufentholt nötig sein Tip für Pro-

miensporer: Der lmporteur holt
50 PS Drosselsötze (Red uzier-
ringe i m Anso ug ko no I , cc . 90
Mork) für die 67 PS storke Mo-
schine bereit

Die storken Luftverwirbelun-
gen, die bei Geschwindigkei-
ten über 120 kn/h hinter dem
ouslodenden Plexiglos ouftre-
ten, sorgen outomotisch für ge-
ruhsomes Touren-Tempo. Donn
liegt der Verbrouch bei zirka
sechs Litern ouf hundert Kilome-
ter, womit immerhin Reichwei-
ten von über 350 Kilometer drin
sind. Für löngere Touren mit der
Co liforn io ll sprechen o uch d ie

buqueme Sitzposition für Fohrer

und Sozius und die vor Spritz-
wosser sch ützenden Trittbretter.

HK

Presseslimmen- - 
»iu KroftentfoltunE 1oßt sich

tioen B0 Millimeter negotivem

Fäd",*"g der luftunterstÜtzten

Telegobu] kormi die Colifornio

trotzäem ouch mit holPrigen

Strößche n zurecht
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oln","ll ist in oli"n Drehzohlen

["nrg"nd DoTPf 
. 
vorhold:n
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i,l,l,?,l:n:ailn]"',.ll'J;[l
f"it ii" Colifornio mehr oder I
weniger widerwillig vor :ich I
hin, üenn in den oberen Gön- |
gen die Drelrzohlm3l;ernodel I


